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8UNJ�SMINISTERIUM FüR FINANZEN 

\GZ. 26 1090/1-11/14/90/ Z�) 
Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem 
§ 26 Abs. 2 ZOG geändert werden soll 
(ZOG-Novelle 1990); 
Begutachtungsverfahren 

J/SN- attO/HE 

Himmelpfortgasse 4 - 8 

Postfach 2 

A-1015 Wien 

Telefon 51 433/ DW 

1352 

Sachbearbeiter: 

Koär. Or. Schwarzendorfer 

An den 

Präsidenten des 

Wie n 

. ! '"-,, -.·+_1· '.�� j��e:\� �(.\e� I ZI. _ .. _ , 

/ 

I Datum: 4. AP�. :�:J 

I Verteilt .�. � . �o 
- � --' � 

Nationalrates I 

:;1 (tc �d; 

Das BMF beehrt sich in der Anlage seine Stellungnahme zu dem vom BM1 

erstellten und mit Note vom 14. März 1990, Zl. 94 103/190-1V/9/90, versendeten 

Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem § 26 Abs. 2 ZOG geändert werden soll, 

in 25 Ausfertigungen zu übermitteln. 

29. März 1990 

Für den Bundesminister: 

Or. Schlusche 

Telex 111688 - Telefax 512 7869 - DVR 0000078 
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BUNDESMINISTERIUM FÜR FINANZEN 
GZ. 26 1090/1-11/14/90 

Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem 
§ 26 Abs. 2 ZOG geändert werden soll 
(ZOG-Novelle 1990); 
Begutachtungsverfahren 
z. ZI.: 94 103/190-1V/9/90 vom 
14. März 1990 

An das 

Bundesministerium für Inneres 

Wie n 

Himmelpfortgasse 4 - 8 

Postfach 2 

A-1015 Wien 

Telefon 51 433/ OW 

1352 

Sachbearbeiter: 

Koär. Or. Schwarzendorfer 

Gegen den Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem § 26 Abs. 2 ZOG 

geändert werden soll, besteht kein Einwand. Da die Anhebung des Taggeldes 

für Zivildiener mit der geplanten Taggelderhöhung für den allgemeinen 

Präsenzdienst leistende Wehrpflichtige unmittelbar zusammenhängt, wird aller­

dings vorausgesetzt, daß die beiden Novellen auch zum selben Zeitpunkt in 

Kraft gesetzt werden. 

Für�ie Richtigkeit 
de ArSfertigUng: 

vIVOV� 

29. März 1990 

Für den Bundesminister: 

Or. Schlusche 
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